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                    Vorstellung und Grußwort des neuen Pfarrers Mag. Michael G. Joham 

Liebe Mitchristen! Liebe Mitbürger! 

Erstmals darf ich Sie auf diesem Wege grüßen und mich Ihnen bekannt 

machen. Mein Name ist Michael G. Joham. Mit 1. September bin ich zum 

Pfarrer von Saak sowie zum Provisor der Pfarren Egg, Mellweg, Vorderberg, 

Göriach und Feistritz/Gail bestellt. Es ist das für mich, für das 

Seelsorgerteam wie auch für all diese Pfarren ein neuer Beginn im 

Miteinander, der uns helfen soll, den Geist des Evangeliums lebendig zu 

halten und daraus Zuversicht, Orientierung und Halt zu schöpfen. Danke an 

dieser Stelle all jenen, die diese Pfarren bis dahin geleitet und seelsorglich 

betreut haben sowie allen, die für das pfarrliche Leben Sorge getragen haben. 

Sie alle bitte ich um das Mittragen in der Aufmerksamkeit für das, was es 

braucht, im Gebet sowie im Einbringen der je eigenen Möglichkeiten und 

Grenzen – frei nach dem Motto »gemeinsam anstatt alleine«. 
 

Zu meinem bisherigen Werdegang: Geb. am 04.03.1969 in St. Veit an der 

Glan wuchs ich in St. Georgen am Längsee auf. Nach der Matura im BRG St.Veit/Glan trat ich in das 

Kärntner Priesterseminar ein und studierte in Salzburg und Würzburg Fachtheologie und Selbständige 

Religionspädagogik. Deutschsprachig aufgewachsen, mit Englisch, Latein und Bibelgriechisch im 

Gepäck, begann ich ab dem 4. Studienjahr auch die 2. Landessprache Slowenisch zu lernen, im 

vergangenen Jahr kam noch Italienisch dazu. Für das Pastoralpraktikums- und Diakonatsjahr war ich in 

den zweisprachigen Pfarren St. Margareten im Rosental und Rottenstein. Nach der Priesterweihe am 27. 

Juni 1995 in Gurk war ich fünf Jahre Kaplan in Spittal an der Drau und danach für drei Jahre in der  

Pfarre Viktring-Stein mit dem Schwerpunkt Kinder-und Jugendpastoral. 2003 wurde ich für 19 Jahre 

Pfarrer in Köttmannsdorf/Kotmara vas im Dekanat Ferlach, wo ich einige Jahre auch als Vizedechant 

tätig war. 2006/07 providierte ich die Pfarren Göltschach und Maria Rain mit, 2012-2022 war ich auch 

Aushilfspriester in den Pfarren Maria Elend, Kappel an der Drau, Windisch Bleiberg und Loibltal. Im 

letzten Jahr war mir eine Sabbatzeit mit verschiedenen Vertiefungsschwerpunkten geschenkt (Pastoral-

Einsatz in drei größeren steirischen Seelsorgeräumen; 9-Wochen-Kurs in der Abtei Münster       

Schwarzach; Mitarbeit im Kisi-Haus/Oberösterreich; Italienischkurs und Mitleben bei der Fraternità 

Franciscana di Betania in San Quirino; Einkehrzeit in Slowenien). 
 

Von Herzen gerne lebe und wirke ich als Priester. Dankbar bin ich für die Vielfalt auf dem Weg dieser 

Berufung wie für die bisherigen Vertiefungsmöglichkeiten und Einsatzbereiche: Pfarrseelsorge mit ihren 

reichen Facetten; Religionsunterricht; Geistliche Begleitung und Beichtseelsorge; Notfallseelsorge und 

FF-Kuratur; Kinder-, Jugend- und Ministranten- sowie Alten- und Krankenpastoral; Touristenseelsorge; 

Referenten- und Lehrtägigkeit auf der RPA/KPHE, beim KBW,  beim Caritasinstitut für Kinder und   

Jugend; Familienseelsorge als Geistlicher Assistent im Referat für die Familien; Exerzitien- und        

Fastenkurse; Begleitung von Bibel- und Gebetsgruppen; Mitarbeit und Vernetzung auf Dekanats- und 

Diözesanebene (KA; Priesterrat; Dechantenkonferenz; diverse Kommissionen/Liturgie, Kirchenmusik, 

Spiritualität, Berufungspastoral)… 
 

Gerne nehme ich auch die neuen Herausforderungen an, um mit Gottes Hilfe gemeinsam mit Euch und 

allen, die mich begleiten, daran zu wachsen. 
 

Das Wichtigste in all dem ist für mich, je neu auf Gott zu hören und sich von ihm rufen zu lassen 

entsprechend dem Primizspruch »Auf dein Wort hin« (Lk 5,5). Es gilt Jesus Christus Raum zu geben, 

damit er die Menschen ansprechen und stärken kann. Entscheidend sind nicht sosehr unsere Fähigkeiten 

und Schwächen als die Bereitschaft, so wie wir sind, die kleinen täglichen Schritte des Vertrauens und 

Liebens zu setzen - in der Spur dessen, der sagt: »Folge mir nach!« 
 

So grüße ich Sie von ganzem Herzen und freue mich schon auf die ersten Begegnungen, 
 

Mag. Michael G. Joham 



Das ewige Licht im Monat September wurde gestiftet für: 

03.09.-09.09. + Armen Seelen 

10.09.-16.09. + für den Frieden in der Welt 

17.09.-23.09. + Obertavč  Michael und  Paula 

24.09.-29.09. + Margit Gesierich, + Michaela Mathei 

 

HEILIGE MESSEN IM SEPTEMBER 2023 

Freitag  01.09 18.00 Herz  Jesu Messe 

 
 
Sonntag 

 
 
03.09. 

 
 
08.30 
 
 

22. Sonntag im Jahreskreis  
 
Pfarrgottesdienst  

+ Angela Janschitz und Angehörige 

 

Dienstag 05.09 18.00 Hl. Messe 

 
 
Sonntag 

 
 
10.09. 

 
 
08.30 
 
 

23. Sonntag im Jahreskreis  
 
Pfarrgottesdienst 

 

Dienstag 12.09 18.00 Hl. Messe 

 

 

Mittwoch 

 

 

13.09 

 
 

18.30 
 

19.00 

FATIMAWALLFAHRTSMESSE MIT LICHTERPROZESSION  
 

Rosenkranz  

 

Hl. Messe mit Lichterprozession 

 

 
 
Sonntag 

 
 
17.09. 

 
 
15.00 
 
 

24. Sonntag im Jahreskreis - AMTSEINFÜHRUNG  
 
FESTMESSE MIT AMTSEINFÜHRUNG  

            VON GR. PFR. MAG. MICHAEL G. JOHAM  

 

Dienstag 19.09 18.00 Hl. Messe 

 
 
Sonntag 

 
 
24.09. 

 
 
10.30 
 
 

25. Sonntag im Jahreskreis  - ERNTEDANKFEST 
 
Erntedankmesse  

+ Franz Staudacher vlg. Wirtschger 

+ Michaela Mathei 

+ Obertavč  Michael und  Paula 

Dienstag 26.09 18.00 Hl. Messe  

+ Margit Gesierich 

 
 
Samstag 

 
 
30.09 

 
 
18.00 

26. Sonntag im Jahreskreis  
 

Vorabendmesse  



Zum Abschied von unserem Pfarrer Antony 
  
Die richtigen Worte zu finden ist nicht so einfach, ich weiß das du  nicht gerne im Mittelpunkt stehst, 
aber ein paar Gedanken muß auch ich zu deinem Abschied sagen. Es hat alles seine Zeit, wir wissen es, 
aber tun uns mit dieser  Erkenntnis oft sehr schwer. 
Wir verabschieden uns heute nicht nur von unserem Pfarrer, sondern von einem lieben Menschen, der 
für viele auch ein guter  Freund geworden ist. Du hast mit deiner offenen, freundschaftlichen und       
unkomplizierten Art dazu beigetragen, dass viel Neues entstanden ist. Danke für deinen Einsatz und   
deine Ideen die unsere Gottesdienste und Kirchlichen  Feste bereichert haben. Oft war es schon ein     
wenig stressig wenn du  schon nach Weihnachten die Planung für Ostern begonnen hast, aber das bist 
einfach du. 
Durch dein Wirken in der Pfarre wurden auch Wurzeln gelegt und Früchte hervorgebracht, deine Zeit 
bei uns möge dir immer in guter Erinnerung bleiben. So wünschen wir dir alle und besonders die Frauen 
der Kfb von Herzen  viel Kraft und Gottes Segen für deinen weiteren Lebensweg, neue Freundschaften  
und herzliche Begegnungen sollen dir bald wieder Heimat in deiner  neuen Pfarre geben. 
Ein großes Vergelts Gott für diese wunderbaren 6 Jahre, wir werden uns immer auf einen Besuch von 
dir freuen. 

       Monika Staudacher Kath. Frauenbewegung 
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Dr. Mojca Bertoncel  

Vorstellung und Grußwort der neuen Pastoralassistentin Dr. Mojca Bertoncel 
Geb. 1977 in Kranj/Slowenien, bin ich in einem kleinen Dorf, Reteče, 

aufgewachsen, wo ich auch die Volksschule besucht habe. Nach der 

Matura am humanistischen Gymnasium in Škofja Loka (Klassische 

Philologie und Geisteswissenschaften) habe ich Theologie in Ljubljana 

(Theologische Fakultät, Universität Ljubljana) und in Graz (Karl-

Franzens-Universität Graz) studiert. Ich habe mein Studium mit einer 

Dissertation zum Thema "Opfergewalt in der Bibel: Leistungen und 

Grenzen der Girardschen Theorie der mimetischen Gewalt" 

abgeschlossen. Nach dem Studium habe ich zunächst als 

Nachwuchswissenschaftlerin und Assistentin an der Theologischen 

Fakultät in Ljubljana gearbeitet, anschließend habe ich für fünfzehn 

Jahren in Ljubljana das Diözesanbüro für Laien geleitet. Seit 1. Oktober 

2022 bin ich in der Diözese Gurk als Pastoralassistentin tätig. Meine 

erste Stelle war in den Pfarren Grafenstein, St. Peter ob Grafenstein und 

Poggersdorf. Zudem habe ich die Pfarren Timenitz, Ottmanach und      

St. Filippen bei der Sakramentenvorbereitung unterstützt.  
 

Mit 1. September komme ich in Eure Mitte und freue mich schon über die gemeinsame Arbeit mit Euch 

und Herrn Pfarrer Michael Joham.  Seit meiner Jugend habe ich in verschiedenen Bereichen der Pfarre   

einen Großteil meiner Freizeit der Ehrenamtlichen Pastoralen Arbeit gewidmet. Für mich war die Pfarre 

immer ein Ort, an dem ich die Nahrung für mein geistliches Leben erhalten und dank der Offenheit der 

Priester meine Talente ausleben konnte. 
 

Als Pastoralassistentin im neuen Pfarrverband möchte ich neue Bindungen und Freundschaften schließen 

und gemeinsam mit den Priestern und Pfarrangehörigen die Pfarren im Pfarrverband zu einem Ort machen, 

wo jeder sein Zuhause finden kann. 
 

Ich grüße Sie von ganzem Herzen und freue mich auf unsere Begegnungen, 
 

Dr. Mojca Bertoncel, Pastoralassistentin 
 

Ein Mann kommt aus der Kirche. Der missionarische neue Pfarrer zieht ihn beiseite: "Du musst auch in die     

Armee des Herrn eintreten." Der Mann antwortet: "Aber ich gehöre schon zur Armee des Herrn!" "Warum 

sehe ich dich dann nie in der Kirche, mein Sohn?" Der Mann schaut verstohlen zur Seite und flüstert: "Ich 

bin beim Geheimdienst..."  

Der Dorfpfarrer setzt sich zu Tisch und beginnt zu essen, ohne sein übliches Tischgebet gesprochen zu    

haben. Als ihn die Haushälterin darauf aufmerksam macht, meint er nur: "Über allem, was sich auf diesem 

Tisch befindet, wurde schon mindestens dreimal der Segen gesprochen..."  

Der Pfarrer auf Urlaub in Afrika sieht sich plötzlich von einem Rudel Löwen umzingelt. Die Flucht ist   

ausgeschlossen. Da fällt er auf die Knie, schließt die Augen und betet: "Oh Herr, verschone mich und gib 

mir ein Zeichen deiner Gnade! Befiehl diesen Löwen, sich wie echte Christen zu verhalten!" 

Als er wieder aufblickt, sitzen die Löwen im Kreis um ihn herum, haben die Pfoten gefaltet und beten: 

"Komm Herr Jesus, sei unser Gast und segne, was du uns bescheret hast. 

Wir laden herzlich ein zum „Spielnachmittag“  für  Erwachsene  
am Donnerstag, 14. September 2023  

um 14.00  im Pfarrsaal Saak 


